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1) Was brauchen wir, um in einer Notsituation zu überleben? 

2) Welche Überlebensausrüstung empfiehlt uns die Bibel? 

3) Wichtig ist, dass wir unseren Retter nicht aus den Augen lassen: Gott 

möchte, dass wir überleben und das Ziel erreichen. Was bedeutet das 

heute und für uns? 

Bibeltexte: Johannes 6, 35; Matthäus 4, 4+19; Markus 6, 31; Psalm 119, 105; Johannes 4, 

13+14+16+26; Johannes 7, 37+38; Sprüche 15, 15; Lukas 3, 16; Apostelgeschichte 1, 8; Galater 5, 22; 

Jesaja 61, 10; Hebräer 12, 1+2 

Johannes 6, 35 »Ich bin das Brot, das Leben schenkt«, sagte Jesus zu 

ihnen. »Wer zu mir kommt, wird nie mehr hungrig sein. Wer sich an mich 

hält, wird keinen Durst mehr haben.« 

Matthäus 4, 4 Jesus antwortete: »In den Heiligen Schriften steht: ›Der 

Mensch lebt nicht nur von Brot; er lebt von jedem Wort, das Gott 

spricht.‹« 19 Da forderte Jesus sie auf: »Kommt mit mir! Ich will euch 

zeigen, wie ihr Menschen für Gott gewinnen könnt.« 

Markus 6, 31 »Geht jetzt an einen einsamen, stillen Platz!«, sagte Jesus zu 

ihnen. »Ihr habt Ruhe nötig!« Denn ständig waren so viele Menschen um 

sie, dass Jesus und seine Apostel nicht einmal Zeit fanden zu essen. 

Psalm 119, 105 Dein Wort ist wie ein Licht in der Nacht, es gibt mir Licht 

für jeden  

Johannes 4, 13 Jesus erwiderte: »Wenn die Menschen dieses Wasser 

getrunken haben, werden sie schon nach kurzer Zeit wieder durstig. 
14 Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, der wird 

niemals mehr Durst haben. Das Wasser, das ich ihm gebe, wird in ihm zu 

einer nie versiegenden Quelle, die unaufhörlich bis ins ewige Leben 

fließt.« 16 »Geh, rufe deinen Mann und komm mit ihm hierher«, sagte 

Jesus zu ihr. 26 Da sagte Jesus: »Du sprichst mit ihm. Ich bin der Messias.« 

  

Johannes 7, 37 Am letzten Tag, dem Höhepunkt des Festes, stellte Jesus 

sich hin und rief der Menge zu: »Wenn jemand Durst hat, soll er zu mir 

kommen und trinken! 38 Wer an mich glaubt, aus dessen Innerem werden 

Ströme lebendigen Wassers fließen, wie es in der Schrift heißt.« 

Sprüche 15, 15 Für den Niedergeschlagenen ist jeder Tag eine Qual, aber 

für ein fröhliches Herz ist jeder neue Tag ein Fest. 

Lukas 3, 16 Auf diese Frage antwortete Johannes: »Ich taufe mit Wasser, 

aber bald kommt einer, der stärker ist als ich - so viel gewaltiger, dass ich 

nicht einmal wert bin, sein Diener zu sein. Er wird euch mit dem Heiligen 

Geist und mit Feuer taufen.« 

Apostelgeschichte 1, 8 Aber wenn der Heilige Geist über euch gekommen 

ist, werdet ihr seine Kraft empfangen. Dann werdet ihr den Menschen auf 

der ganzen Welt von mir erzählen - in Jerusalem, in ganz Judäa, in 

Samarien, ja bis an die Enden der Erde. 

Galater 5, 22+23a Wenn dagegen der Heilige Geist unser Leben 

beherrscht, wird er ganz andere Frucht in uns wachsen lassen: Liebe, 

Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, 

Rücksichtnahme und Selbstbeherrschung.  

Jesaja 61, 10 »Wir freuen uns und jubeln über den Herrn, unseren Gott! 

Er umgibt uns mit seiner Hilfe wie mit einem Kleid, hüllt uns in seinen 

Schutz wie in einen Mantel. Wir sind fröhlich wie ein Bräutigam, der 

seinen Turban umbindet, wie eine Braut, die ihren Hochzeitsschmuck 

anlegt.« 

Hebräer 12, 1 Wir sind also von einer großen Schar von Zeugen umgeben, 

deren Leben uns zeigt, dass es durch den Glauben möglich ist, den uns 

aufgetragenen Kampf zu bestehen. Deshalb wollen auch wir – wie Läufer 

bei einem Wettkampf – mit aller Ausdauer dem Ziel entgegenlaufen. Wir 

wollen alles ablegen, was uns beim Laufen hindert, uns von der Sünde 

trennen, die uns so leicht gefangen nimmt. 2 Dabei wollen wir nicht nach 

links oder rechts schauen, sondern allein auf Jesus, der uns ans Ziel 

vorausgegangen ist. Weil Jesus wusste, welche Freude auf ihn wartete, 

nahm er den Tod am Kreuz auf sich, und auch die Schande, die damit 

verbunden war, konnte ihn nicht abschrecken. Deshalb sitzt er jetzt auf 

dem Thron im Himmel an Gottes rechter Seite. 


